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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 55.
Donnerstag , den 23 . Februar L8L7 .

680 .4 Hamburg .

Schiffserpeditionen für Auswanderer von Hamburg nach den Ver¬
einigten Staaten von Nord - Amerika .

vom März bis November inklusive am 1 . jedes Monats , mit Ausnahme des Juli ;
ILLTOl» WVHV - ttL

am IS . März , IS . April , 3 « . September , 30 . Oktober ;

Am 22 . März , 22 . April , 22 . Mai . 22 . August , 22 . September , 22 . Oktober .
Nils vortosreie Anfragen beiNähere Nachricht auf portofreie Anfragen

4 1 MtV - L'/F .
iMIer ' s XavIifolAer .

Hl L .

Literarische Änzerger »
47 . Bei b . Macklot in Karlsruhe ist erschienen

und in allen Buchhandlungen zu haben :
Bauer » das bad . Gemeinderechnungswesen

in sein er neuen Form , gr . 4 . 3 fl .
X 5.1 Bei uns erschien so eben , und ist in allen Buch¬

handlungen vorräthig :

Schiller 's und Fichte's Briefwechsel
aus dem Nachlasse des Ersseren.

Mit einem einleitenden Vorwort heransgegeben
von I . H . Fichte ,

nebst Fichte ' s Facsimile .
kl. 8 . 76 S . 12 Sgr .

Eine edle Reliquie zweier Männer , aus deren schrift¬
lichem Nachlasse die vaterländische Literatur auch den klein¬
sten Beitrag ungern vermissen würde , zumal wenn , wie
hier , die wenigen Blätter so merkwürdige Karaktere auf ' s
Schärfste bezeichnen .

_ Beit Lf Komp .
^ 8 .1 In Ambrosi ' s Buchhandlung in Passau

ist erschienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen :

Liturgik
der christkatholischen Religion .
3 starke gr . 8 . Bände . Dritte ganz neu bearbeitete

Auflage . Preis 9 fl .
Der berühmte Herr Verfasser hat eS sich zur Aufgabe

gemacht , den katholischen Kultus in seiner Gesammt
heit darzustellen . Zugleich war er bemüht , anschaulich zu
machen , wie sich die einzelnen Kultakte historisch entwickelten
und wie sich in ihnen , als einem würdigen Spiegel , die
katholische Lehre repräsentirt . Wie sehr ihm dies gelungen ,
bezeugt am Bündigsten der Umstand , daß ungeachtet seiner
bedeutenden Bogenzahl drei Auflagen nach einander
schienen find . _

98V . t ES ist so eben erschienen und versandt :

Jubelfeier
der

Dreihundertjährigen Stiftung
des

großherzoglichen Lyzeums
zu

Heidelberg .
Beschrieben und nebst den der Anstalt zugegangenen
Zuschriften und den bei der Feier gehaltenen Reden

herausgegeben
von

Johann Friedrich Hautz ,
Professor und d . Z . Direktor ves Lpzeums .

Preis 40 kr.Wir glauben die Reichhaltigkeit dieser Schrift am anschaukchsten zu machen , wenn wir den Inhalt derselbenper folgen lassen :
Festbcschreibung . I . Vorbereitung zum FesteRede des alternircnden Direktors , Hofrathes FeldbauschRed « de« großherzogl . Prüfungskommissarius , Miiristerialraths vr . Zell . I >. Die Festfeier , lli . Das FestmahlRede des geh Kirchenra -heS vr . C . Ullmann . Redede » Stadtdirektor « B ohme . - s . Zehn Zuschriftenvom In - und Auslande . — c . F e st g e d i ch t e. I . Vongeh . Kirchenrathe W i l ck e n s in Mosbach ( Schüler derAnstalt vom Jahre 1786 bis 1792 . ) ii . Bon PfarrerKöster in Schatthausen ( Schüler der Anstalt vom Jahre1813 bis 1817 .) — 0 . Festreden . I . Bon dem Epho .rus des Lyzeums , geh. Hofrathe und Oberbibliothekar o ,Bähr . N . Von Theodor Löhlein , Schüler der Unterserta . Von Jakob Ammann , Schüler der Ober .Serta . III . Von dem derzeitigen Direktor des Lyzeums .Professor Hautz . Geschichte der Anstalt von ihrem ersten

Anfängen dis auf die Gegenwart . Chronologisches Ver¬
zeichniß der Rektoren und Direktoren der Anstalt . IV . Bondem geh . Kirchenrath vr . C . Ullmann in HeidelbergV - Boa Professor Süpfle in Karlsruhe . Von dem
« ch . Hofrathe vr . Kärcher , als Abgeordneten des großh .
^

" ' suudienrathcs in Karlsruhe . Vll . Von dem alteruircn -
des Lyzeums , Hofrathe Feldbausch .

Heidelberg , den 18. Februar 1847 .
I . C . B . Mohr ,

akad . Verlagshandlung .

tDielenlieferung . ) Die
Dielen ( Brenn -BordfwLOOO

Stück Schlageinfriedungs -

Montag , den t . März d . I .,
früh >0 Uhr ,

auf diesseitigem Geschäftsbureau im Wege öffentlicher Ver
steigerung vergeben , wozu die Lusttragenden eingeladenwerden .

Karlsruhe , den 22 . Februar <847 .
Großh . Hofforstamt .

v . Schönau .
S35 . 2 Nr . 4tS . Karlsruhe . ( Brennholz -

Versteigerung .) AuS dem Domänenwald Rittncrt ,
berghauser Forsts , werden durch Bezirksförstcr Schmitt
öffentlich versteigert werden :

Mittwoch , den 3 . März d . I .,
Morgens halb 9 Uhr ,

32 ' /» Klafter buchenes , eichenes u . aspeneS Scheiter .
Holz,

49 '/« Klafter buchenes und gemischtes Prügelholz ,7225 Stück buchenes und gemischtes Wcllenholz .
Die Zusammenkunft ist an obgedachtem Tag und

Stunde am Rittnerhof bei Durlach .
Karlsruhe , den 2V. Februar >847 .

Großh . bad . Forstamt .
Fischer .

967 . 3 Karlsruhe . ( Holzversteigerung . )Aus dem großh . Hardtwalde , Forftbezirks Friedrichsthal ,werden öffentlicher Versteigerung ausgesetzt :
Distrikt Schön -Eichen - Jagen ic . ,

Montag , den i . März d. I .,10 Stück tannene Gerüststangen ,63
159

3025
1900

750

Leiterstangen ,
, „ Hopfenstangen ,
, forlene do .
, birkene do -
, „ HalbvierlingSreif ,
Dienstag , den 2 . März ,4 ' /, Klafter sorlenes Prügelholz ,4 „ birkenes do .

4625 Stück forlene Wellen ,
lvrö „ gemischte do .

153 Haufen unaufgeschafftes Reis .
Die Zusammenkunft ist jeden Tag früh halb 9 Uhr au

der friedrichsthaler Allee am friedrichsthaler Parkthor .
Karlsruhe , den 2l . Februar l847 .

Großh . Hofsorstamt .
v . Schönau .

953 .2 Freist ett .

Holländerholz -Versteigerung
Zufolge genehmigten Wirthschastsplans

pro 1846/47 werden aus dem hiesigen , ganz am Rhein ge
legcnen Gcmctndewald , Distrikt Ruß ,

Dienstag , den 2 . März d. I ,
Vormittags 9 Uhr ,24 Stück zu Boden liegende Holländereichen , von ganzschwerem Kaliber und vorzüglicher Qualität , auf dem Platzeöffentlich versteigert , wozu die Liebhaber eingeladen werden

Freistett , den 18 . Februar 1847 .
Bürgermeisteramt -

H au ß.
979 . 1 Hagsfeld .

Nutz . u . Biennholzversteigerung
Montag , den 1 . März d . I .,werden im Gemeindewald Hagsfeld , Distrikt Wolsshcckfchlag73 Stämme Bau - und Nutzholzforlen ,195 ^/» Klafter sorlenes Scheiterholz ,56 ' /, „ aufgespaltene forlene Stumpen ,4 ' /, „ im Boden stehende forlene Stumpen ,nnd 3250 Stück forlene Wellen

öffentlich versteigert .
Die Zusammenkunft ist Morgens 8 Uhr auf dem hagS

felder - eggensteiner Weg bei dem Waldthor .
Hagsfeld , den 22 . Februar 1847 .

Bürgermeisteramt .
Linder .

vüt . Rausch .
934 .3 Heidelberg .

Liegenschastsversteigerung.
Auf Antrag der Erben des verlebten hiesigen

Bürgers und Hausackerwirths Christian Weber werden
Mittwoch , den 24 . März d . I -,

Nachmittags 3 Uhr ,auf hiesigem Rathhause nachbeschriebene Liegenschaften ver
steigert :

i ) Ein dahier an der Landstraße vor dem Karlsthor lie
gnides dreistöckiges Wohnhaus mit angebauter Scheuer ,« tallung und Hofraum , dabei liegendem GraS - und
Baumgarten , »der Hausacker « genannt , einers .die Chaussee , anders , der Neckar , gibt jährlich 1 fl.7 ' /, kr . Grundzins zur Stadtrente .Dieses Haus , am Eingang des Neckarthales , hat sowohl

wegen seiner schönen als vortheilhaftcn Lage mit den dabei liegenden Gärten alle Bortheile zu einer freundlichen
Privatwohnung , und eignet sich besonders zur Einrichtungeiner Fabrik und eines Gewerbes , Bierbrauerei oder Wirth
schaftsbetrieb .

2 )

3)

4 )

2 Vrtl . 9 Ruth . Baum - und Grasgarten , oberhalbder Chaussee beim Hausacker , eins . Leonh . Fries ,anders . Fricdr . Bergmann , gibt jährlich 1 fl. 9 kr.
Zins zur Stadtrente ;
1 Vrtl . 5 Ruth . Erbdestandsstück zwischen dem Haus¬
acker und dem Karlsthor auf dem Berg gelegen , gibt
jährlich 45 kr. Erbpacht .
1 Vrtl . 2K /̂ia Ruth . Erbbestandsstück allda , mit
Wegen umgeben , zahlt zur Stadtrente 1 ff. 1V kr.
jährlich Erbpacht .

Vorbeschriebene Liegenschaften sind die Erben gesonnen
auch einzeln vor der Versteigerung zu verkaufen .

Heidelberg , den 19 . Februar 1817 .
Bürgermeisteramt .

Winter .
vst . Bach mann .952 .3 Ettlingen .

Fahrnißversteigerung.
Aus dem Nachlasse des verstorbenen

Adam Schmitt , gewesenen Vorstands
Lder höher » Bürgerschule zu Ettlingen ,werden in dessen Wohnung an nachbe -

nannten Tagen, . jedesmal von Morgens 8 — 12 Uhr , und
Nachmittags von 2 — 6 Uhr folgende Fahrnisse gegen baare
Bezahlung öffentlich versteigert :

1) Bis Montag , den 15 . März 1847 :
2 >7 Bände Bücher , theologischen , philosophischen und
belletristischen Inhaltes , sodann verschiedene Kleidungs¬
stücke.

2 ) Bis Dienstag , den 18 . März >847 :
Silberne Eß - und Kaffeelöffel , eine silberne , innen
vergoldete Dose , eine silberne Taschenuhr , 12 Dessert -
Messer mit Silbergarnirung , Spiegel , Gläser und
Bilder , Bettwerk und Leinwand , Küchengeschirr allerArt , verschiedenes Schreinwcrk , worunter eia Kleider¬
kasten , zwei Pfeilerkomödchen , ein runder Tisch und
sechs Sessel begriffen . sind , nebst allgemeinem Hausrath .

Zugleich werden die Gläubiger des Erblassers aufge¬fordert , in der Zwischenzeit ihre Forderungen bei Distrikts -
Notar Vogel schriftlich einzurcichen , indem ihnen sonst
später nicht mehr zur Zahlung verhoifen werden könnte .

Ettlingen , den 20 . Februar >847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Braunwarth .
Al . Vogel , Notar .926 .2 Eutingen bei Pforzheim .

Wirthschasts - Verkauf .
Die Unterzeichnete beab¬

sichtigt , ihre Nealwirthschaft
zur »Stadt Pforzheim »

» IHM " aus freier Hand zu verkaufen ,
' " der Montag , den 8 . Märzd . I . , Nachmittags 2 Uhr ,ihrer Wirthschaft selbsteiner öffentlichen Steigerung auszusetzen .

Die Steigerungsobjekte sind :
Ein zweistöckiges Wirthschaftsgebäude mit 5 Gast¬
zimmern , 1 Saal , 1 Wirthschafiszimmer , 1 Wohn¬
zimmer , Küche , Fruchtspeicher , darunter 3 große Keller ,einen großen dabei liegenden Hof , ein Brunnen ,Scheuer und Stallung zu ungefähr 24 — 30 Pferde ,5 Schweinställe , große Holzrcmise , Waschküche undBranntweinbrennerei , welche mit wenigen Kosten zueiner Bierbrauerei umgeändert werden kann , dazuwird noch ' / , großer Wurtzgarten dem Hause gegen¬über in den Kauf gegeben .

Sämmtliche Gebäude sind in ganz gutem Zustande ,liegen '
1 Stunden von Pforzheim , an der Hauptstraßevon Karlsruhe nach Stuttgart , und Hai sich die Wirthschaftimmer einer bedeutenden Frequenz zu erfreuen gehabt .Auf Verlangen können auch noch ungefähr 12 MorgenGüter dazu in Pacht gegeben werden .

Auf portofreie Anfrage ertheilt die Eigenthümerin nähereAuskunft .
Eutingen , den 19 . Januar 1847 .

Heinrich Weis , Wittwe.
968 .3 Karlsruhe .

Bauplatz -Versteigerung .
Nach Erlaß des Gemeinderakhs dahiersollen die in der neuen Zähiingcrstraße gelegenen 5 Bau -

Plätze , einerseits Bereiter Ripp , anderseits Bierbrauer Jost ,vornen die Straße , hinten Privatgärten , ferner '2 dergleichendaselbst , hinten auf geheimer Hofrath Kölreuter stoßend ,einerseits die neue Zähringerstraße , anderseits die Durlacher -
Thorstraße — öffentlich an die Meistbietenden versteigertwerden .

Man hat hierzu Tagsahrt auf
Montag , den 1 . Märzd . I .,

Nachmittags 2 Uhr ,an Ort und Stelle selbst anberaumt , und werden die Lieb¬
haber eingeladen , bis dahin den Sttaationsplan und die
Steigerungsbedingungcn bei Unterzeichneter Stelle einzu -
sehcn .

Karlsruhe , den 22 . Februar 1847 .
Sladtbauamt .

992 . 2 Nr . 5ll . Schwetzingen . ( Jagdver -
Pachtung .) Die hier verzcichncten , mit dem t . Augustl . I . leihfällig werdenden Jagden werden

Montag , den 8 . März d . I .,
auf diesseitigem Geschäftszimmer versteigert , und zwar im

Forstbezirk Wiesloch :
1 ) Die Gemarkung Leimen mit dem Lingenthalerhof auf12 Jahre ;
2 ) der ärarische Antheil an der Koppeljagd auf Nuslocher

Gemarkung auf 3 Jahre ;
3 ) Gemarkung Altwicsloch , der ärarische Antheil an

dieser Koppeljagd , ferner den von Leoprechtischen
Antheil auf 7 Jahre ;

wozu die Steiglustigen auf Morgens 10 Uhr hiermit ein¬
geladen werden .

Schwetzingen , den 2l . Februar 1847 .
Großh . bad . Forstamt .

Gmeltn .
33



805 . 2 Darmstadt .

Bekanntmachung .
Die Lieferung von Kartons zuPcr -
sonenbilleten betr .

Wir beabsichtigen , die Lieferung von Kartons zu unge¬
fähr l ' /, Millionen Personenbilleten in 6 verschiedenen Farben
auf dem Wege der Summission zu vergeben , unv laden

daher diejenigen Fabrikanten , welche diese Lieferung zu über¬
nehmen geneigt sind , ein , ihre deßfallsigen Angebote schrift -

lich und versiegelt und unter Vorlage von Papierfarben¬
mustern und mit der Aufschrift : „ Billetkartonslieferung
betr . » längstens bis zum 8. März d . I . bei diesseitiger
Stelle einznreichen » an welchem Tage Vormittags 10 Uhr
die Eröffnung stattfindet .

Die üähcren Bedingungen und Probckartons liegen so¬
wohl auf dem diesseitigen Revisionsbureau als auch in
Heidelberg und Frankfurt bei den Bahnverwaltungen auf
und können täglich zu den gewöhnlichen Arbeitsstunden «un¬
gesehen werden .

Darmstadt , den 15 . Februar 1817 .
Die Direktion der Main - Neckar - Eisenbahn .

^ . 1 Nr . 3959 . Neckarbischofsheim . ( Be¬
kanntmachung .) Bei dem , wegen Falfchmnnzens da¬
hier in Untersuchung stehenden Christoph Heiß vom Helm¬
hof , dessen Signalement hier unten folgt , wurden ausser
verschiedenen zum Falschmünzen geigneten Werkzeugen und
Materialien , auch falsche österreichische Kronenthaler vom
Jahr >793 vorgcfundcn , wir können aber , weil die Vor¬
gefundenen noch nicht fertig und zum Theil zerbrochen
waren , zur Warnung vor deren Annahme nur anführen ,
daß sie von bläulicher Farbe , fast ohne Klang und von un¬
vollkommenem Gepräge sind , indem sie nur gegossen .

Zugleich fordern wir alle Diejenigen auf , die etwa
von dein Jnquisitcn derartige Münzen erhalten haben
sollten , oder überhaupt etwas Sachdienliches anzugeben
wissen , baldige Anzeige dahier zu machen .

Signalement des Christoph Heiß .
Alter , 66 Jahr .
Größe , 5' 2 " .
Statur , untersetzt .
Gesichtsform , oval .
Gesichtsfarbe , gesund .
Haare , braun mit grauen vermischt .
Stirne , breit .
Augenbraunen , röthlich .
Augen , blau .
Nase , klein .
Mund , gewöhnlich .
Bart , braun mit grau vermischt und stark .
Kinn , rund .
Zähne , mangelhaft .
Besondere Kennzeichen , keine .

Kleidung .
Ein braun tuchener Wamms .
Eine mit weißen Streifen versehene wollene Weste .
Weißleinenc Hosen .
Eine brauntuchcne alte Schildkappe .

Neckarbischofsheim , den 19 . Februar >817 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Beck .
951 . 1 Nr . 5550 . Durlach . ( Bekanntmachung .)

In Sachen der Ehefrau des Gerbers Anton Feininger ,
Christin « , geb . Horst , in Durlach , gegen ihren Ehemann
Anton Feininger von da , Ehescheidung betr . , haben
wir Tagfahrt zur Zeugenabhör auf

Montag , den 8 . März d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt , wovon der Beklagte , dessen Aufenthaltsort un¬
bekannt ist, hiermit öffentlich benachrichtigt wird .

Durlach , den 18 . Februar 1817 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Stengel .
vckt. Lower ,

Aktuar .
977 . 1 Nr . 2518 . Blumenfeld . ( Zolldefrau¬

dation . ) Am 1 . d . M „ Morgens zwischen 8 und 9 Uhr ,
würde auf der Gemarkung Hofwicsen einem Schweizer von
dem Gränzaufsichtspersonalc ein Pack mit 31 Pfund Zucker
und 8 Pfund Kaffee abgejagt .

ES werden nun in Gemäßheit des tz. 27 des Zollstraf -

gesetzes Diejenigen , welche Ansprüche darauf z » machen ge¬
denken , aufgeforvcrt , sich

binnen 11 Tagen
dahier zu melden , widrigenfalls die Waaren konfiszirt
würden .

Blumenfeld , den 13 . Februar 1817 .
Großh . bad . Bezirksamt .

D rep er .

950 .2 Nr . 5231 . Breiten . ( Auswanderung .)
Die Konrad M o r sch ' s Eheleute von Ninkliygen wollen
mit ihren Kindern nach Nordamerika auswandcrn . Zur
Richtigstellung ihres Vermögens wird Tagfahrt auf

Montag , den 8 . März d . I ,
Morgens 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt , wobei alle Die¬

jenigen , welche Ansprüche an diese Eheleute zu machen
haben , solche anzumelden und richtig zu stellen , andernfalls
sie es sich selbst zuzuschreibcn haben , wenn ihnen später
nicht mehr hierzu verholfen werden kann .

Breiten , den >9 . Februar >817 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Pfister .

912 .3 Nr . 6502 . Offenburg . ( Schulden «

Liquidation .) Nachbenannte Personen , als :
1 ) die Joseph Langeneker ' s Eheleute mit ihren

1 Kindern ,
2 ) die Peter Vollmer

' s Eheleute mit ihren 5 Kindern ,
3 ) die Alois Moser

' S Eheleute mit 1 Kindern ,
4 ) die Matern Heftcr

' s Eheleute , und
5 ) der ledige Ignaz Oser , sammtiiche von Urloffen ,

sind Willens nach Nordamerika auszuwandern ; wir haben
deshalb Tagfahrt zur « chulvenliquidation auf

Samstag , den >3 . Marz d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

dahier anberaumt , und fordern alle Diejenigen , welche
Ansprüche an oben Genannte zu machen haben , auf , solche
dabei um so sicherer anzumelden und zu begründen , als

man ihnen später sonst keine Zahlungshülfe mehr leisten
könnte .

Offenburg , den 17 . Februar >817 .
Großh . bad . Oberamt .

Lichtenaue r .
vckt . S ch ubert .

ei. 3.3 Nr . 3031 . Triberg . ( Schuldenliqui -
dation .) Gegen Schildmacher Bonaventur Moser von
Furtwangen ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig -
stellungS - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 29 . März >817 ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , und werden daher
alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem Grunde ,
Ansprüche an die Gantmasse machen wollen , ausgefordert ,
solche, bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend machen
wollen , zu bezeichnen , und zwar mit gleichzeitiger
Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung des Be¬
weises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvcrgleichc
und Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes
die Nichterscheincnden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden . '

Triberg , den 17 . Februar 1817 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Nieder .
882 .3 Nr . 9150 . Rastatt . ( Schuldenliqui -

dation .) Gegen Kaspar Kühner von Niedcrbühl ist
Gant erkannt , und Tagfahrt zum Nichtigstellungs und Bor¬
zugsverfahren auf

Samstag , den 20 . März 1817 ,
Nachmittags 3 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte ,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffcpfleger und
ein Gläubigerausschnß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und
Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei -
trctend angesehen werden .

Rastatt , den 22 . Februar 1817 .
Großh . bad . Oberamt .

Ruth .
997 .3 Nr . 5 - 97 . Staufen . ( S chuldenliqnida -

t i o n .) Gegen die Verlassenschaft des verstorbenen Leodegar
Grethler jung von Biengen haben wir Gant erkannt ,
und zum RichtigstellungS - und Borzugsverfahren Tagfahrt
auf '

Montag , den 22 . März 1817 ,
früh 8 Uhr ,

angeordnct , wobei alle Diejenigen , welche , aus was im¬
mer für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe ma¬
chen wollen , solche , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und unter gleichzeitiger
Vorlage der Beweisurkunden oder Antretung deS Beweises
mit andern Beweismitteln ihre etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte zu bezeichnen haben ; damit verbindet man
die Anzeige , daß bei dieser Tagfahrt ein Maffepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht werden , mit dem Beisatze , daß in Bezug ans Borg¬
vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und Gläubiger¬
ausschuffes die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Er¬
schienenen beitretend angesehen werden .

Staufen , den >0 . Februar 1817 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Eckert .
919 . 3 Nr . 2801 . Neckarbischofsheim . ( Schul¬

denliquidation .) Ueber das Vermögen des Alt¬
bürgermeisters Adam Br 0 hm von Treschklingen haben
wir Gant erkannt , und wird Tagfahrt zum Nichtigstellungs¬
und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 15 . März d . I .,
früh 8 Uhr ,

»beraumt .
Wer nun , aus was immer für einem Grunde , einen An¬

ruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen in
nanuter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
kaffe, schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch gehörig
evollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs -

wr Unterpfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihin
, Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Nichtig -

it als auch wegen des Vorzugsrechtes der Forderung an -

>treten .
Auch wird an diesem Tag ein Borg - und Nachlaßver -

eich versucht , dann ein Maffepfleger und ein Gläubiger -

usschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten
unkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterschei -

mden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange -

hen werden .
Ladcnburg , den 6 . Februar 1817 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Beck .

988 .2 Nr . 5196 — 5203 . Durlach . ( Schulden -

iquidation . ) Nachbcnannte Einwohner Langen -

nnbachs :
Simon Kranen wctt ' s Eheleute ,
Jakob Uebelhör ' s Eheleute ,
Karl «rsäger ' s Eheleute ,
Philipp Nagcl ' s Eheleute ,
Georg Ried ' s Eheleute ,
Alt Christian Becker ' s Eheleute ,
Jung Christian Bccker ' S Eheleute ,
Christoph Gräule ' s Eheleute ,
Jakob Mitzum

' s Eheleute ,
ollen nach Nordamerika auswandern .

Alle Diejenigen , welche daher Ansprüche an Dieselben
, machen haben , werden aufgefordert , solche in der auf

Dienstag , den 9 . k. M . ,
Morgens 9 Uhr ,

»beraumten Schuldenliquidationstagfahrt um so gewisser

izumelven , als ihnen später zu ihrer Befriedigung nicht

ehr verholfen werden könnte .
Durlach , den >6 . Februar 1817 .

Großh . bad . Oberamt .
Eichrodt . , .

960 .3 Nr . 2195 . Sinsheim . ( Schulden » '

idation . ) Andreas Staub - Sohn des v -

Druck und Verlag von C . Mackl 0 t .

schon seit dem Jahr 1827 in Ainerika und zur Zeit in
Rebersburg im Staate Pennsplvanien befindet , hat um die
Entlassung aus dem diesseitigen Unterthancnverbande und
Ausfolgung seines Vermögens nachgesucht .

Es wird daher Tagfahrt zur Schuldcnliquidation auf :
Mittwoch , den >0 . März d . I .,

früh 8 Uhr ,
auf hiesiger Amtskanzlei angeordnet , und dessen etwaigen
Gläubiger unter dem Bedrohen dazu vorgeladen , daß sonst
die Vermögensansfolgung verfügt und ihnen dahier zu
ihren Ansprüchen nicht mehr verholfen werden könne .

Sinsheim , den 17 . Februar 1817 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

B u l st e r .
vst . Stierle .

957 .2 Nr . 1968 . Kork . ( O e ff en t l i ch e De¬
kan » t m a ch u n g . ) Folgende Familien von Legelshurst
wollen nach Amerika auswankern , nämlich :

Georg Heiz mit Frau nnd Kind ,
Jakob Krieg , Schuster , mit Frau und 3 Kindern ,
Johann Wilhelm Weber , init Frau und

1 Kindern ,
Dessen Mutter Anna Maria , geb . Krieg ,
Michael Krieg .

Wer an diese auswandernden Familien eine Forderung
zu machen hat , wird aufgefordert , solche

Donnerstag , den 4 . März d . I .,
früh 8 Uhr ,

dahier geltend zu machen , indem nach abgehaltener Liqui -
dationstagfahrt ihnen die Auswanderungserlaubniß erthcilt
werden wird .

Kork , den 19 . Februar 1817 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Erter .
vckt. Neßler .

962 . 1 Nr . 5175 . Stocka ch. ( Präklusivbc -
scheid . )

Die Gant des Johann Frevel
zu Wahlwies betreffend .

Die Gläubiger des Martin Wiggenhauser , Ehefrau
des Gantinanns Johann Frevel in Wahlwies , welche
ihre Forderungen bis jetzt nicht angcmelket haben , werden
von der Masse ausgeschlossen .

Stockach , den 18 . Februar >817 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Weiß .
vckt. Straus ,

Rechtspr .
938 . 1 Nr . 2618 . Offenburg . ( Präklusiv -

Bescheid . ) In der Gantsache des Kaufmann Karl

Schwörer von Ortenberg werden auf Anrufen des
Gantanwalts alle diejenigen Gläubiger , welche bis jetzt
ihre Forderungen nicht angeineldet haben , von der vor¬
handenen Masse ausgeschlossen .

Offenburg , den >3 . Februar 1817 .
Großh . bad . Oberaint .

Kerkenmaier .
955 . 1 Nr . 2811 . Karlsruhe . ( Präklusiv -

Bescheid . ) In der Gantsache der Buchhändler Fried¬
rich Gut sch und Karl Rupp von hier werden alle
diejenigen Gläubiger , welche ihre Ansprüche in der heuti¬
gen Liquidationstagfahrt nicht angemeldet haben , von der
vorhandenen Masse damit ausgeschlossen .

V . R . W .
Karlsruhe , den 28 Januar >817 .

Großh . bad . Stadtamt .
Lacoste .

vckt . Buser .
976 . 1 Nr . 3173 . Achern . ( Mundtodterklä -

rung . ) Paul Köhler von Faulenbach wird wegen
Verschwendung für mundtodt erklärt und ihm sein Bruder
Bernhard Köhler von dort als Beistand bestellt ,
ohne dessen Mitwirkung er die iin L .R . S . 5l3 bezeichneten
Geschäfte nicht vornehmen könne .

Achern , den 3 . Februar 1817 .
Großh . bad . Bezirksaint .

Bach .
971 . 1 Nr . 3110 . Achern . ( Aufforderung . )

Die Erben des am 28 . Oktober 1811 gestorbenen Krämers
Fridolin Knapp in Ottenhöfen haben die Erbschaft
ausgeschlagen , und dessen Wittwe Wilhelmine Hund
hat um Einweisung in den Besitz und die Gewähr derselben
gebeten ; — es werden daher Diejenigen , die Ansprüche
an diese Erbschaft zu haben glauben , aufgefordert , solche

binnen 1 Wochen
bei Distriktsnotar Wallraff anzumelden , andernfalls
dein Gesuche der Wilhelmine Hund entsprochen
»verden wird .

Achern , den >6 . Februar 1817 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bach .
796 . 3 Karlsruhe . ( Erbvorladung .) Chri¬

stine Gamer von Hochstetten , welche sich mit David
Schwaab zu Kindenheim , Großherzogthum Darmstadt ,
verehelicht hat , ist zur Erbschaft , der ain 29 . Dezember v .
I . gestorbenen ledigen Rosine Gamer von Hochstetten
berufen . Dieselbe ist im Jahr 1825 mit ihrein Ehemann
nach Brasilien ausgewandert , und da seit dieser Zeit ihr
Aufenthaltsort unbekannt ist, so wird dieselbe init dem Be¬
deuten zur Erbtheilung vorgeladen , daß , im Falle sie

innerhalb 6 Monaten
nicht erscheint , die Erbschaft lediglich Denjenigen zugethcilt
werde , welchen sie zukäme , wenn die Vorgciadene zur Zeit
des Erbanfalls gar nicht mehr ain Leben gewesen wäre .

Karlsruhe , den 12 . Februar >817 .
Großh . bad . Landamtsrevisorat .

Schuster .
812 .3 Lenzingen . ( E r b v 0 r l a du n g .) Auf

das erfolgte Ableben der ledigen Katharina Specht von

Fvrchheim , ist deren Vetter Johann Evangelist Specht
von dort , welcher im Jahr >832 nach Amerika auswan -

d-rte , und dessen Aufenthaltsort nicht bekannt ist, zur Erb¬

schaft berufen . , , .
Derselbe wird daher aufgefordert , sich zur Empfang¬

nahme seines ihm ziikommendcn ErbthcilS , entweder selbst
oder durch gehörig Bevollmächtigte ,

binnen 3 Monaten
um so gewisser dahier zu melden , als sonst dis Erbschaft
lediglich Denjenigen zugctheilt werden wird , welchen sie
zükäine , wenn der Vorgrladene zur Zeit des ErbanfaUS
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Lenzingen , den li . Februar >817 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Fingad 0.
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